
Datenschutz-Hinweisblatt  zum Klima-Newsletter  
 

Gemäß Art. 13 der Datenschutzgrundverordnung informieren wir im Folgenden darüber, was mit 

den Daten geschieht, die vom Abonnenten bei der Anmeldung für den Klima-Newsletter 

übermittelt wurden. 

 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlich für die Erhebung der Daten, die für den Versand des Klima-Newsletters benötigt 

werden ist das  

Landratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth,  

E-Mail: poststelle@lra-bt.bayern.de, Tel. 0921/728-0  

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Landratsamt Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth  

datenschutz@lra-bt.bayern.de, Tel. 0921 728 142  

 

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die Daten (Name und E-Mail-Adresse) werden dafür erhoben, um den Klima-Newsletter zustellen 

zu können. Die Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe (a) der  DSGVO.  

 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Der Newsletterversand erfolgt durch den Versanddienstleister www.rapidmail.de, einer 

Versandplattform des Anbieters rapidmail GmbH, Augustinerplatz 2, 79098 Freiburg i.Br. An 

sonstige Personen, Unternehmen oder andere Institutionen werden Ihre personenbezogenen Daten 

nicht weitergegeben. 

 

Der Versanddienstleister speichert die Namen und Adressen der Adressaten. Außerdem wird 

gespeichert, ob Newsletter zugestellt bzw. geöffnet wurden. Es wird nicht gespeichert, ob im 

Newsletter Links angeklickt werden. 

 

Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

Es ist nicht geplant, personenbezogenen Daten an ein Drittland zu übermitteln. 

 

Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Daten werden bis zur Kündigung des Newsletter-Abonnements gespeichert.  

 

Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Die Einwilligung zum Erhalt des Newsletters kann jederzeit für die Zukunft widerrufen und somit 

das Newsletter-Abonnement gekündigt werden. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 

bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt.  

Nach der Kündigung erfolgt die Löschung der personenbezogenen Daten. Die Einwilligung in den 

Newsletterversand erlischt gleichzeitig. Am Ende jedes Newsletters findet sich ein Link zur 

Kündigung. 

 

Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen den Abonnenten des Newsletters folgende Rechte 

zu:  

  

 Werden ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben sie das Recht Auskunft über 

die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht ihnen ein Recht auf 

Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).  



 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können sie die Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 

einlegen (Art. 17, 18 DSGVO).  

 Wenn sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 

Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 

durchgeführt wird, steht ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 

20 DSGVO).  

 Sollten sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche 

Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  

 Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den 

Datenschutz.   

 

Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Die Angaben sind freiwillig.  

 

 


